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ANTRAG 
 
 
An den 
Kärntner Landtag 
Landhaushof 
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
 
 

Klagenfurt am Wörthersee, am 14.12.2023 
 
 
 

Betreff: Straße über den Plöckenpass unverzüglich wieder 
befahrbar machen  

 
 
Antragsteller: KO Angerer, 2. LPräs. Staudacher, LAbg. Rauter, LAbg. 

Trettenbrein 
 
 
 
 
Der Kärntner Landtag wolle beschließen: 
 
Die Kärntner Landesregierung wird aufgefordert, unverzüglich Gespräche mit den 
zuständigen italienischen Behörden aufzunehmen, um eine Wiedereröffnung der 
Plöckenpass-Straße zu erreichen und damit den Interessen der Wirtschaftsbetriebe 
im Oberen Gailtal entgegenzukommen. Angesichts der Wichtigkeit dieser 
Verkehrsverbindung muss schnellstmöglich dafür gesorgt werden, dass die Straße 
kurzfristig zumindest einspurig befahrbar ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In formeller Hinsicht wird die Zuweisung des gegenständlichen Antrages an den Ausschuss für 
Ländlicher Raum und Infrastruktur vorgeschlagen. 
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BEGRÜNDUNG 

 

In der Nacht vom 1. auf den 2. Dezember wurden sowohl in Kärnten als auch im 

angrenzenden Italien schwere Unwetter mit Starkregen verzeichnet. Als Folge davon 

lösten sich auf der italienischen Seite des Plöckenpasses riesige Felsbrocken, die 

auf die Passstraße stürzten und erhebliche Schäden verursachten. Seit diesem 

Vorfall ist die Straße nicht mehr befahrbar. Wie es weitergeht, ist derzeit ungewiss. 

Die Aufräumarbeiten werden auf jeden Fall mehrere Monate dauern. 

 

Die ökonomischen Folgen für das Obere Gailtal sind enorm. Die Sperre hat nicht nur 

zu einem bedeutsamen Wegfall des umsatzstarken Durchzugsverkehrs geführt, 

sondern bedroht auch die Existenz zahlreicher Unternehmer, Gastronomiebetriebe 

und Beherbergungsbetriebe in der Region. Die schwerwiegenden Auswirkungen auf 

die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und der Verlust an Gästen aus Italien, die 

sich für Einkäufe, Wellness-Angebote und sportliche Aktivitäten in der Region 

interessieren, verdeutlichen die dringende Notwendigkeit einer zügigen Lösung und 

Wiedereröffnung dieser wichtigen Straßenverbindung. 

 

Versuche zur Schadensbegrenzung seitens der Politik und der Straßenverwaltungen 

in beiden Ländern sind zwar vorhanden, aber es bedarf dringend konkreter 

Maßnahmen und einer zeitnahen Wiedereröffnung der Straße. Aufgrund der 

Wichtigkeit der Verkehrsverbindung muss schnellstmöglich dafür gesorgt werden, 

dass die Straße kurzfristig zumindest einspurig befahrbar ist. Die Wiederaufnahme 

des Verkehrs über diese Verbindung ist nicht nur für die lokale Wirtschaft essenziell, 

sondern auch für die langfristige Entwicklung und den sozialen Austausch zwischen 

den Regionen von eminenter Bedeutung. 
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